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DDeerr  BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  iinnffoorrmmiieerrtt!!  
 

Liebe Ferschnitzerinnen und Ferschnitzer! 
 

Wasserversorgungsanlage 
Am 18. Juni gab es für unsere Markt-
gemeinde eine bedeutungsvolle Zusammen-
kunft in Oberumberg. Gemeinsam mit Bürger-
meister Franz Menk und Vizebürgermeister 
Johann Weingartner aus Euratsfeld drehten 
wir den Schieber für die Wasserversorgungs-
leitung zu unserem Hochbehälter auf. Diese 
1,6 km lange Wasserleitung liefert uns bei 
Spitzenverbrauch genügend Trinkwasser. 
Der Brunnen in Euratsfeld ist mit einem 
großzügigen Schutzgebiet ausgestattet damit 
auch zukünftig sowohl die Menge wie auch 
die Qualität ausreichend zur Verfügung steht. 
Mein besonderer Dank gilt der Markt-
gemeinde Euratsfeld für die konstruktive 
Zusammenarbeit und den Grundbesitzern für 
das zur Verfügung stellen ihrer Grundstücke. 
 

Erweiterung Siedlungsgebiet 
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde die 
Erweiterung des Siedlungsgebietes von der 
Widenstraße Richtung Westen beschlossen. 
Durch diese Freigabe von Bauland stehen für 
die nächsten Jahre ca. 20 Bauparzellen zur 
Verfügung. Die geplante Straßenführung 
berücksichtigt auch eine genaue Südaus-
richtung der Wohnhäuser. Gleichzeitig 
werden auch Flächen für das Sammeln der 
Oberflächenwässer geschaffen.  
 

Güterwege 
Das Land NÖ hat ein Sonderprogramm für 
Güterwege beschlossen, von dem auch wir 
Gebrauch machen und zusätzliche Förder-
mittel bekommen. Damit wird die Strasse in 
Weinzierl Richtung Edelbach saniert.  
 

Bauhof-Feuerwehrhaus 
Seit einiger Zeit suchen wir nach einer 
sinnvollen Lösung für einen Bauhof in 
unserer Gemeinde. Derzeit haben wir unsere 
Geräte und Fahrzeuge an mehreren Stellen  

untergebracht. Angedacht ist, 
das derzeitige Feuerwehr-
haus als Bauhof zu 
adaptieren und für die Feuer-
wehr neu zu bauen. Zwei wesentliche Gründe 
sprechen dafür. Zum Ersten gibt es für einen 
Neubau bessere finanzielle Unterstützung 
des Landes, und zweitens können wir durch 
eine hohe Eigenleistung der Feuerwehr-
kameraden die Baukosten wesentlich ver-
ringern. Außerdem stünde uns in den 
nächsten Jahren eine Vergrößerung des 
bestehenden Feuerwehrhauses bevor, da 
Gott sei Dank viele junge Kameraden der 
Feuerwehr beitreten und die benötigten Fahr-
zeuge und Geräte immer mehr Platz be-
nötigen. Als möglicher neuer Standort würde 
sich das Grundstück oberhalb des Fernheiz-
werkes beim Hause Grimm anbieten. 
 

Grünschnittentsorgung 
Da es im Altstoffsammelzentrum vermehrt zu 
Wartezeiten kommt, wollen wir für die 
Abgabe des Grünschnittes eine andere 
Ablademöglichkeit schaffen. Vorübergehend 
können sie den Rasenschnitt jederzeit auf 
den Sammelplatz beim Sportplatz neben der 
Brücke abladen. Wenn sich dieser Versuch 
bewährt, werden wir beim ASZ eine neue 
Abgabestelle errichten.  
 

In den Sommermonaten werden von unseren 
Vereinen immer wieder schöne Feste 
veranstaltet  Mit ihrem Besuch unterstützen 
sie die wertvolle Arbeit unserer freiwilligen 
Organisationen und zeigen auch eine 
besondere Wertschätzung. Unseren Kindern 
wünsche ich schöne Ferien, Allen einen 
erholsamen Urlaub und den Bauern eine 
ertragreiche Ernte. 

Ihr Bürgermeister 
Johann Berger 
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Der Vizebürgermeister, die Gemeinde-
räte sowie die Gemeindebediensteten 
der Marktgemeinde Ferschnitz 
gratulieren Bürgermeister Johann 
Berger sehr herzlich zu seinem 50. 
Geburtstag. 
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GGeebbuurrtteenn  iimm  MMaaii  22000099  
 

 Hülmbauer Martin Franz Kring 51  
    

 Weigl Marcel Oberleiten 53/2  
 

 

 Herzliche Glückwünsche für die Eltern und das Kind ! 
 

SStteerrbbeeffäällllee  iimm  MMaaii  22000099  
 

 

   
 
 Mayr Brunhilde Freidegg 234 82 Jahre  
      

 Stockinger Hermine Freidegg 84 75 Jahre 
      

 Eßletzbichler Maria Theresia Marktstraße 12/1 57 Jahre 
      

 

ÄÄrrzztteennoottddiieennsstt  JJuullii  22000099  
 

Juli  
04. – 05. Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike Ferschnitz, Marktstraße 15 07473/8232-0
11. – 12. Dr. CSAICSICH Georg St. Martin, Windfeldsiedlung 07412/58 090
18. – 19. MR Dr. GABLER Franz Josef Euratsfeld, Gafringstraße 5 07474-280
25. – 26. Dr. HAUNSCHMIDT Christian Josef Blindenmarkt, Hauptstraße 22 07473/66677

 

Die Ärztenotdienste werden von der Ärztekammer NÖ bekannt gegeben. Es wird darauf 
hingewiesen, dass kurzfristig Dienständerungen vorgenommen werden können (z.B. auf Grund 
einer Erkrankung des Dienst habenden Arztes). In diesem Fall können Sie den Dienst habenden 
Arzt beim Roten Kreuz Amstetten  07472 / 62144 erfragen. Informationen über den Wochenend- 
bzw. Feiertagsdienst finden Sie auch im Internet unter: http://wed.arztnoe.at/index.php 

 

 

VVeerraannssttaallttuunnggsskkaalleennddeerr  JJuullii  22000099  
 

Datum Veranstalter Veranstaltung Veranstaltungsort Zeit 
  JULI   

03.-06.07.09 Seniorenbund Ausflug Zillertal  
03.07.2009 USV Stockschützen Asphaltturnier Stockschützenanlage 17.30 
03.07.2009 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Sportanlage 20.30 
04.07.2009 USV Stockschützen Asphaltturnier Stockschützenanlage 7.30 
04.07.2009 Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrfest Sportanlage 20.30 
05.07.2009 Freiwillige Feuerwehr Frühschoppen Sportanlage 10.00 

19.-24.07.09 Katholische Jungschar Jungscharlager Reinsberg  
19.07.2009 Gemeinde/ÖVP-Frauen Jakobi Kirtag und Bauernmarkt Marktplatz nach hl. Messe

25.07.2009 JVP Beach Party Günzinger - Brücke 20.00 
 

NNeeuuee  TTeelleeffoonnnnuummmmeerrnn  bbzzww..  EE--MMaaiill--AAddrreesssseenn  
 

Pöll Carmen ..........................……… 0676 / 77 67 600 
Am Sonnenhang 2/7 ……..…….…… carmenp1003@hotmail.com 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hochholzer Maria ………….........… 0664 / 16 38 794 
Marktstraße 2 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Steinbrunner Anna ………….......… 0664 /58 29 993 
Hauptstraße 34 …………………………. a.steinbrunner@gmx.at 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Dr. Spaller Gerhard …………............… 0664 / 90 28 665 
Hauptstraße 34 …………………………. g.spaller@gmx.at 
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VVeerrggaabbee  eeiinneerr  MMiieettwwoohhnnuunngg  iimm  MMeehhrrzzwweecckkhhaauuss  
 

Im Mehrzweckhaus der Gemeinde wird eine 
Wohnung frei. Die Marktgemeinde Ferschnitz 
schreibt daher diese Wohnung zur 
Vermietung aus und gibt hierzu nähere 
Erläuterungen: 

Wohnung Marktstraße 9/2 
(Erdgeschoss) Nordosten, ca. 71 m² 

Raumangebot: Diele, Bad, WC, 
Wohnzimmer, Küche 2 Zimmer und 

Schrankraum 

Diese Wohnung ist als so genannte 
„Startwohnung“ gedacht und soll vorrangig an 
Familien oder Personen vergeben werden, 
welche in der Gemeinde Ferschnitz wohnhaft 
sind und vorhaben, in der Gemeinde ein 
Eigenheim zu errichten. 
Zuzüglich zu den Mietkosten werden 
Betriebskosten wie Strom, Heizkosten, Ver-
sicherung, Wasserbezug, Müllbeseitigung 
und Kanalbenützung verrechnet. 

 

Schriftliche Bewerbungen sind bis zum 07.07.2009 am Gemeindeamt Ferschnitz abzugeben. 
 

DDiiee  MMaarrkkttggeemmeeiinnddee  FFeerrsscchhnniittzz  ggrraattuulliieerrtt……  
 

Moser Josef Anton, Oberer Markt 69, hat die Reife- und Diplomprüfung an der Höheren 
Technischen Lehranstalt für Informationstechnologie in Ybbs an der Donau, Ausbildungs-
schwerpunkt Netzwerktechnik, bestanden. 
 

LLaauuffttrreeffff  FFeerrsscchhnniittzz  --  IINNFFOO  
 

Beim 8. Donau-Altarmlauf in Wallsee, am 13.06.2009 nahmen auch einige Ferschnitzer  für 
verschiedene Vereinsgruppen teil: 
 

Kromoser Verena, Daxberger Sara, Kromoser Lukas, Taschl Laura, Reichhard Robert, Datzberger 
Peter, Mayerhofer Günther, Daxberger Fritz, Kromoser Hannes, Rosenberger Georg, Datzberger 
Willi, Reiter Peter, Grausam Ernst, Taschl Nina  
 

Ergebnis: ein 2. Platz bei den Kindern, und drei Mal der 3. Platz in verschiedenen Altersklassen bei 
den Männern. 
 

In Budapest  fand am 24. Mai 2009 die Europameisterschaft im Duathlon statt. 
Datzberger Peter startete in der Altersklasse der 25-29jährigen. Er belegte den 
ausgezeichneten 2. Platz und wurde somit Vize-Europameister. 
 

Im Triathlon über die olympische Distanz ging er in Obergrafendorf an den Start.  
Mit dem 2. Platz in der EliteKlasse 1 wurde er auch Zweiter in der NÖ-
Landesmeisterschaft. 
 

Wir gratulieren allen sehr herzlich zu Ihren Erfolgen. 
 

RRootteess  KKrreeuuzz  AAmmsstteetttteenn  
 

Zivildienerinformationsveranstaltung zum Thema  
"Was Sie schon immer über Zivildienst wissen wollten" 
 

Das Rote Kreuz, Bezirksstelle Amstetten 
veranstaltete am 5. Juni einen Informations-
abend zum Thema „Was Sie schon immer 
über Zivildienst wissen wollten“. Die 
Einladung war an alle Stellungspflichtigen 
aus den umliegenden bzw. an die von der 
Bezirksstelle Amstetten zu betreuenden 
Gemeinden und Ihre Gemeindevertreter ge-
richtet. Informiert wurden die Stellungs-
pflichtigen dabei um die Möglichkeit des 
Wehr-Ersatzdienstes. Wie wird man Zivil-
dienstleistender, wie komme ich zu meiner 
Wunschdienststelle bzw. zu meinem 
Wunschtermin waren die zentralen Themen 
dieser Veranstaltung. Geschichte, Leitbild, 

Aufgabenbereiche 
sowie die soziale bzw. 
gesellschaftliche 
Bedeutung des Roten Kreuzes wurden dabei 
auch erläutert. Nicht zuletzt konnten die 
Stellungspflichtigen dabei einen Blick hinter 
die Kulissen der Bezirksstelle Amstetten 
werfen und dabei Eindrücke in Bezug auf die 
Arbeit der freiwilligen und hauptberuflichen 
Mitarbeiter bzw. Zivildiener gewinnen. 
 
Weitere Auskünfte über den Zivildienst beim 
Roten Kreuz Amstetten erhalten Sie unter 
amstetten@n.roteskreuz.at bzw. im Internet 
auf www.rk-amstetten.at. 
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WWaahhlleerrggeebbnniiss  ddeerr  EEuurrooppaawwaahhll  vvoomm  0077..0066..22000099  
 

 
 

BBeerriicchhttee  ddeerr  HHaauuppttsscchhuulleenn  
 

Berichte der Hauptschule Euratsfeld sowie der Hauptschule, Musikhauptschule und Poly-
technischen Schule Blindenmarkt sind im Internet auf der jeweiligen Schul-Homepage ersichtlich. 
 

 
 

www.hseuratsfeld.ac.at 
 

www.hsblindenmarkt.ac.at 

 

GGeebbeenn  SSiiee  iihhrree  TTeelleeffoonn--,,  FFAAXX  NNuummmmeerr  ssoowwiiee  EE--MMaaiill  
AAddrreessssee  ddeemm  GGeemmeeiinnddeeaammtt  bbeekkaannnntt!!  

 
Das Gemeindeamt Ferschnitz ersucht alle 
FerschnitzerInnen, Neue Telefon- sowie 
Faxnummern und auch E-Mail-Adressen 
bekannt zu geben. Eine solche Meldung kann 
auf folgende Arten erfolgen: 
 

Tel.: (07473) 8297,  Fax: 8297-20 
E-Mail:  marktgemeinde@ferschnitz.gv.at 
Schriftlich: Gemeindeamt Ferschnitz, 
Marktplatz 1, 3325 Ferschnitz 

Schreiben Sie bitte beim Fax, E-Mail oder bei 
schriftlicher Meldung dazu, dass Sie mit einer 
Verlautbarung in den Gemeindenachrichten 
einverstanden sind.  
 
(Es besteht auch die Möglichkeit die Nummer 
zwar dem Gemeindeamt bekannt zu geben, 
diese jedoch nicht in den Gemeinde-
nachrichten zu veröffentlichen). 
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KKoosstteennbbeeiittrraagg  ffüürr  FFeeuueerrbbeesscchhaauu  ddeerr  WWoohhnnhhääuusseerr  
 

Herzlichen Dank an alle Hauseigentümer, die bereits den Kostenbeitrag bei der Gemeindekasse 
eingezahlt haben! 
Wie bereits in den letzten Gemeindenachrichten verlautbart, hat der Eigentümer oder sonstige 
Verfügungs- Gebrauchs- oder Nutzungsberechtigte gemäß § 20 Abs. 6 NÖ. FG einen 
Kostenbeitrag für die durchgeführte feuerpolizeiliche Beschau der Wohnhäuser zu leisten. Dieser 
beträgt derzeit: 

 für ein Wohnhaus mit bis zu 2 Wohneinheiten € 5,09 
 für ein Wohnhaus mit mehr als 2 Wohneinheiten € 2,91 pro Wohneinheit 

 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht deshalb alle Betroffenen, die den Kostenbeitrag bisher 
noch nicht eingezahlt haben, den Beitrag am Gemeindeamt bar zu bezahlen oder diesen an die 
Marktgemeinde Ferschnitz an folgende Bankverbindung zu überweisen. 
 

Marktgemeinde Ferschnitz 
3325 Ferschnitz, Marktplatz 1 
Verwendungszweck: Feuerbeschau 
Kontonummer: 2.000.875 
BLZ. 32939 

 

Wir ersuchen sie nochmals von den o.a. Möglichkeiten Gebrauch zu machen, denn damit helfen 
sie der Gemeinde Portokosten zu sparen, welche bei einer schriftlichen Zustellung der 
Vorschreibung anfallen würden.                                                                       Danke für ihre Mithilfe! 
 

EElltteerrnn--KKiinndd--GGrruuppppee  
 

Am 10. Juni 2009 feierten die zwei Eltern-Kind-Gruppen (Spielgruppe, 1 ½ bis 4 
Jährige, 13 Kinder und Krabbelgruppe, 0 bis 1 ½ Jährige, 7 Kinder) ihren 
Abschluss. Leider regnete es an diesem Vormittag, sodass wir nicht, wie geplant, 
auf den Spielplatz gehen konnten. Dennoch wurde es ein schönes Fest.  
Ich wünsche allen Kindern und ihren Eltern einen schönen Sommer und den 
Kindern die in den Kindergarten kommen einen guten Start.  
 

Vorankündigung: Start einer neuen Gruppe voraussichtlich Ende September 2009. 
 

Angelika Engelscharmüllner 
 

 
 

Unsere Gruppen (leider fehlen auf diesem Foto ein paar Kinder mit ihren Müttern). 

Bei Fragen wenden sie sich 
bitte an das Gemeindeamt 

Ferschnitz 07473 / 8297 oder 
gemeinde@ferschnitz.gv.at
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WWIIRR  GGRRAATTUULLIIEERREENN!!  
 

 
 

 
 

 

 
Herma Schaupp, 
Günzing 14, feierte ihren 
80. Geburtstag. Aus 
diesem Anlass kamen 
mit Glückwünschen: 
v.l.n.r.: Bürgermeister 
Johann Berger, Gatte 
Hermann Schaupp und 
Pfarrer Konsistorialrat 
Johann Punz; hinten: 
Vizebürgermeister Franz 
Deinhofer, Hermann und 
Genoveva Schaupp und 
Gemeinderat Martin 
Rab. 

 
Ihren 80. Geburtstag feierte 
Anna Schörghuber, Kloster 
Hainstetten. Die Jubilarin war 
38 Jahre Pfarrhaushälterin bei 
Pfarrer Leopold Kaltenbrunner 
in Ferschnitz. Als Gratulanten 
kamen: Konsistorialrat Pfarrer 
Johann Punz und Dechant 
Johann Berger; Reihe hinten 
v.l.n.r.: Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, Monsignore 
Josef Lammerhuber, 
Geistlicher Rat Leopold 
Lumesberger, Bürgermeister 
Hans Redl und Bürgermeister 
Johann Berger. 

 
Ihren 80. Geburtstag feierte Karoline 
Berger, Innerochsenbach 10. 
Aus diesem Anlass gratulierten: Pfarrer 
Johann Punz und Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, die Familie Sabine, 
Martin und Johann Berger, Gemeinderat 
Josef Dorninger, Emilie Schragl und 
Johann Peneder (Seniorenbund). 
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RRüücckkbblliicckk  iinn  BBiillddeerrnn……  
 
Interessanter geschichtlicher Spaziergang nach der Hl. Sonntagsmesse 
Eine große Gruppe geschichtlich Interessierter entschloss sich der Einladung des Katholischen 
Bildungswerkes Ferschnitz zu folgen und einen Spaziergang von Ferschnitz nach Freidegg zu 
unternehmen. Die Führung hatte Gottfried Langeder, der es verstand die Teilnehmer in nur 
eineinhalb Stunden auf der Strecke Kirchenvorplatz, Oberer Markt, ehemaliges Haus Grimm, 
Gezing zur Aigner Kapelle mit interessanten geschichtlichen Details zu fesseln. Waltraud 
Hülmbauer bedankte sich im Namen des Katholischen Bildungswerkes für die Teilnahme und 
Führung. 
 

 
 

 
Ihren 80. Geburtstag 
feierte Anna 
Stelzeneder, 
Oberleiten 48. Es 
gratulierten: Johann 
und Helga 
Stelzeneder, 
Vizebürgermeister 
Franz Deinhofer, 
Bürgermeister Johann 
Berger und Gottfried 
Langeder. 

Die Teilnehmer nach dem geschichtlichen Spaziergang mit Gottfried Langeder, der von Ferschnitz nach 
Freidegg zur Aigner Kapelle führte: v.l.n.r.: Josefa Honauer, Hermine Pilsinger, Leopold und Josefa 
Baumberger, Johann Rosenthaler, Maria Langeder, Maria Hagler, Christine Lanz, Walter und Maria 
Hochedlinger, Maria und Ing. Johann Peneder, Christine Schreihofer, Anton Schörghuber, Gertrude 
Gruber, Ilse und Leopold Wieser, Theresia Hülmbauer, Franz und Notburga Baumann, Waltraud 
Hülmbauer (Katholisches Bildungswerk Ferschnitz),  Brunhild Rücklinger, Johann Moser, Theresia 
Schörghuber, Pfarrer Johann Punz, Gottfried Langeder (Führung), Johann Bachler, Leopold Teufl, ÖkR 
Michael Hülmbauer und Franz Heiland. 
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Gemeinde der Generationen 2009 
Besonderes soziales Engagement - verdient besondere Anerkennung!  
Das NÖ Hilfswerk und seine Partner suchten in ganz Niederösterreich die „Gemeinden der 
Generationen 2009“. Gemeinden, die sich durch vorbildliches soziales Engagement und große 
Bürgernähe auszeichnen. 
Viehdorf und Winklarn holten bei diesem Wettbewerb „Gemeinde der Generationen 2009“ 
Stockerlplätze.  
Unserer Gemeinde erhielt einen Anerkennungspreis für: Soziale Angebote in der Gemeinde, für 
ein vielfältiges Dienstleistungsangebot für alle Generationen, für aktives Vereinsleben und 
Begegnung zwischen den Generationen.  
Projekte wurden extra angeführt: Gesunde Gemeinde = „Alte Straße“, Themenweg und Spazieren 
gehen der Volksschulkinder mit Eltern oder Großeltern, Seniorentreff in Verbindung mit 
Kinderbetreuung bei einer Tagesmutter.  

Projektleiterin Gemeinderätin Hermine Berger 
 

 
 

 
 
Im Bild Bäckermeister Alois Fischer, sein Gehilfe Gerald Weigl und Klassenlehrerin VOL Dipl. Päd. 
Bernadette Zehethofer mit den Schülern: Klaus Bachler, Anna Daxberger, Kerstin Eberl, Hannah 
Engelscharmüllner, Lukas-Gabriel Haider, Jan Martin Jungwirth, Lena Kaltenbrunner, Alexander Kromoser, 
René Kürner, Julian Popovici, Magdalena Potzmader, Denise Reichl, Lisa Reisinger, Marlene Christin 
Schlögl, Sascha Taschl, Vanessa Weigl. 

 
Bei der 
Preisüberreichungs-
feier im NÖ 
Landhaus. Mit 
Soziallandesrätin 
Johanna Mikl-
Leitner, GVV-ÖVP 
Präsident Alfred 
Riedl und Hilfswerk-
Vizepräsidentin 
Michaela 
Hinterholzer. 

 
Die 3. Volksschul-
klasse beim Land-
bäcker Fischer. 
 
„Es war lecker beim 
Bäcker“ so die 
allgemeine Aussage 
der Schüler beim 
Lehrausgang. 
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Um das geheimnisvolle Reich der Bienen zu erkunden war die 2. Klasse der Volksschule 
Ferschnitz bei einem Lehrausgang zum Imker Alois Eberl nach Oberleiten mit Klassenlehrerin 
Frau VOL Dipl. Päd. Maria Knapp unterwegs. Besonders schmeckten den Kindern die 
dargebotenen Butterbrote mit Honig. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
Die Jungmänner 
auf Einladung von 
Bürgermeister 
Johann Berger im 
Gasthaus 
Affengruber beim 
Fototermin für die 
Gemeindezeitung: 
Patrick Hiessleitner, 
Lukas Wischenbart, 
Andreas Seifert, 
Patrick Berger, 
Kevin 
Theuratsbacher und 
Christian Weigl. 

 
Die 2. Volksschulklasse beim Imker Alois Eberl (Bildmitte), mit den begleitenden Personen: Waltraud 
Schlemmer, Dr. Ulrike Stierschneider, Doris Schlatter, Klassenlehrerin Maria Knapp und Manuela Kritzl; 
Die Schüler: Patrick Zehetner, Tobias Stierschneider, Daniel Wöger, Laura Taschl, Lisa Steiner, 
Jonathan Fink, Lukas Gleiß, Patrick Hagler, Anna Handsteiner, Laura Himmelbauer, Marcel Jochinger, 
Maximilian Kashofer, Verena Kromoser, Sarah Schlemmer, Daniel Sitz und David Kritzl. 
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NNÖÖ  LLaannddeesskkiinnddeerrggäärrtteenn  FFeerrsscchhnniittzz  
 

 
 
 
 

EEiinn  TTiipppp  ffüürr  aallllee  HHaannddyybbeessiittzzeerr  
 
In den letzten Gemeindenachrichten wurde leider die Kombination zur Darstellung der Handy-

Seriennummer falsch angegeben. Die richtige Kombination lautet: #06# 
Daraufhin wird die Seriennummer im Display des Handy angezeigt. Diese Nummer notieren und 
aufbewahren. Bei Diebstahl eines Handys muss man diese Seriennummer dem Telefonhändler 
oder Hersteller melden und dieser kann dann das Handy total blockieren, auch wenn eine neue 
SIM-Karte eingesetzt wird. Außerdem kann nur mit der Seriennummer das Handy zur Fahndung 
ausgeschrieben werden. 

Bei der offiziellen Eröffnung 
der Wasserversorgungs-
leitung von Oberumberg 
(Euratsfeld) zu unserem 
Hochbehälter in Freidegg. 
V.l.n.r. Josef Deminger 
(Wasserwart Euratsfeld), 
Josef Walter (Wasserwart 
Ferschnitz), Vizebürger-
meister Johann 
Weingartner und 
Bürgermeister Franz Menk 
(Marktgemeinde 
Euratsfeld), von der Firma 
IKW Amstetten DI Wolfgang 
Voglauer sowie DI (FH) 
Markus Gleiß und vorne 
Bürgermeister Johann 
Berger. 

Die Schulanfänger der beiden Ferschnitzer Kindergärten für das Schuljahr 2009/2010 
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UUSSVV  FFeerrsscchhnniittzz  
 

 
 
 
 
 
 

 

EEiinnffüühhrruunnggsskkuurrss  
aamm  FFrreeiittaagg,,  1100..0077..22000099  uumm  1177..0000  UUhhrr  

 

für alle, die Nordic Walking erlernen, die Grundtechnik auffrischen oder den gesundheitlichen 
Nutzen dieser Sport- und Bewegungsform kennen lernen wollen, eine Einführung in Technik und 
Material.  
 

Treffpunkt:   Sportplatz Ferschnitz 
 

Ausrüstung:  bequeme, witterungsangepasste Kleidung, Sportschuhe/Schuhe 
mit guter Profilsohle, Nordic Walking Stöcke 

 

Kursdauer:  ca. 2 Std. einmalig 
 

Der Kurs findet bei jeder Witterung statt, die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bei Bedarf an Nordic 
Walking Stöcken bitte rechtzeitig melden. 
 

Anmeldung:  Tel.  8404  oder  0664/4215201 
Karin Hammerl 

                    Nordic Walking Guide ANFA 
 

Nordic Walking – bester Gesundheitssport 
aktiviert fast alle Muskelgruppen, stärkt Herz-Kreislauf, ideal bei Rücken- und 
Venenproblemen, zum Stressabbauen im Einklang mit der Natur. 

--------------------------------------------------- 
Vorankündigung: 

jeden Freitag um 18:00 Uhr Nordic Walking  
für Senioren und Junggebliebene 

mit gemäßigtem Tempo, erstes Treffen am 17.07.2009 Sportplatz Ferschnitz 

Die Damenmannschaft des USV Ferschnitz bedankt sich recht herzlich bei Herrn Martin Robl
für die Dressenspende. 

NORDIC WALKING für 
SENIOREN und 

JUNGGEBLIEBENE 

Gleich anmelden!
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VVoollkksssscchhuullee  FFeerrsscchhnniittzz  
 

Schulbeginn 
Das Schuljahr 2009/2010 beginnt am 
Montag, dem 7. September 2009. 
Die Schüler der 2., 3. und 4 Klassen 
versammeln sich um 7.45 Uhr vor dem 
Schulhaus und werden anschließend von 
ihren Klassenlehrern zum Eröffnungs-
gottesdienst in die Pfarrkirche geleitet. 
Die Schulanfänger kommen mit ihren Eltern 
um 8.00 Uhr zum Eröffnungsgottesdienst in 
die Pfarrkirche. 
Anschließend an den Eröffnungsgottesdienst 
gehen die Schüler der 2., 3. und 4. Klassen 
gemeinsam mit ihren Lehrerinnen zur Schule 
und in die ihnen zugeteilten Klassenräume. 
Der Unterricht endet voraussichtlich um ca. 
9.30 Uhr. 
Die Schulanfänger gehen nach dem 
Eröffnungsgottesdienst gemeinsam  mit ihren 
Eltern in die Schule. Dort werden sie vom 
Schulleiter begrüßt und die Klassenlehrerin 
vorgestellt. Danach werden sie in die Klasse 
geführt und erhalten dort weitere 
Informationen durch die Klassenlehrerin. 
 
Schulabgänger 
Von der 4. Klasse des Schuljahres 2008/09 
besuchen 17 Kinder die HS Euratsfeld, 5 
gehen in die HS Blindenmarkt, 1 ins BG 
Amstetten und 1 die Private Hauptschule der 
Schulschwestern Amstetten. 
 
Projekte, Aktionen und Lehrausgänge im 
Mai und Juni 
1. Klasse: Projekte: „Die kleine Hexe“ – mein 
1. Buch,  Buchstabenfest, Füllfeder-
Führerschein, Lehrausgänge zum 
Oberaigner, zum Stockinger, zur 
Pferderanch, zur Autobahnpolizei und ins 
Erlebnisbad Amstetten 
2. Klasse: Projekte: Kartoffeln, Biotop, 
Kräuterschnecke; Lehrausgänge zum Imker 
Alois Eberl, zur Martinskirche 
Innerochsenbach mit Führung durch Herrn 
Langeder, zum Baumlehrpfad, zum 
Bauernhof Wöger und in die Ordination von 
Fr. Dr. Stierscheider  

3. Klasse: Lehrausgang in die Bäckerei 
Fischer: Zwei Stunden gemeinsames Backen 
und Einblicke in die Vorgänge einer Bäckerei. 
Die Kinder wurden großzügig beschenkt mit 
dem selbst hergestellten Gebäck. Weitere 
Lehrausgänge zur Gemeinde (gemeinsam 
mit der 4. Klasse), zum Fischteich, zu einem 
Modellfliegerbauer und zur Feuerwehr. Der 
Wandertag nach Umberg wurde ein Treffen 
mit Brieffreunden aus einer 3. Klasse der 
Volksschule Euratsfeld. 
4. Klasse: Das große Projekt 
mitein“ANDERS“ – Wege der Begegnung - 
wurde weiter geführt. Im Juni gab es noch 
zwei weitere Aktionstage und den 
Projektabschluss. Die Landeshauptstadt 
wurde besucht und die Radfahrprüfung 
durchgeführt. Lehrausgänge führ(t)en zur 
Gemeinde, zur Feuerwehr und zur 
Kläranlage. 
Alle Klassen: Fußballturnier der Volks-
schulen, Laufolympiade, Ugotchi 
(Bewegungs- und Gesundheitsprojekt der 
Sportunion). 
Der Volksschulchor singt und spielt am 23. 
Juni „Der Wolf und die 7 Geißlein“, ein 
Musical für Kinder von Maria Knapp und 
Josef Ebner frei nach dem Märchen der 
Gebrüder Grimm. 
Beginn: 19 Uhr im Turnsaal der Volksschule 
– Dazu laden wir alle herzlich ein! 
Das Musical wird auch im Altersheim Melk 
(29. 06.) gespielt.  
 
Sponsoring  
Wir danken den Ferschnitzer Firmen 
Popovici, Wurzer und WimTec sowie der 
Raiffeisenbank Ferschnitz für die finanzielle 
Unterstützung unserer Projekte. 
 
Bläserklasse 
Die Mindestanmeldezahl von 15 Schülern 
wurde erreicht und damit wird die 
Bläserklasse im Herbst starten. Man kann 
sich aber auch im Herbst noch dazu 
anmelden. 

 

Weitere aktuelle Informationen über unsere Schule finden Sie auch auf unserer Homepage: 
http://www.vsferschnitz.ac.at   E-mail: vs.ferschnitz@schule.at 
 

Direktor Josef Ebner eh. 
 

BBeekkaannnnttggaabbee  vvoonn  SScchhuullaabbsscchhllüüsssseenn  uussww..  
 

Die Marktgemeinde Ferschnitz ersucht um Bekanntgabe von Schulabschlüssen, Lehr-
abschlussprüfungen, Reife- und Diplomprüfungen, Sponsionen, Meisterprüfungen usw. Name, 
Adresse sowie eine Kopie des Nachweises wären dazu erforderlich. 
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Umfrageergebnis Lebensqualität in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld 
Leben und leben lassen 
Umfrage hat ergeben: Die BewohnerInnen der Gemeinden Ardagger, Ferschnitz, 
Neustadtl/Donau und Viehdorf leben gerne in ihrer Gemeinde. Die Arbeitsplatzsituation ist 
trotz Wirtschaftskrise im Vergleich zu anderen Regionen sehr gut. Die Themen 
Verkehrssicherheit und Erwachsenenbildung sind immer wieder Anliegen einer breiten 
Bevölkerungsgruppe. Eine äußerst positive Bilanz nach einer umfassenden Befragung. 
 
„Erinnere dich an die Vergangenheit, träume von der Zukunft, aber lebe heute!" (Sören 
Kierkegaard)  – im Sinne dieses Spruches könnte man die vor kurzem abgeschlossene Umfrage in 
den  Gemeinden Ardagger, Ferschnitz, Neustadtl/Donau und Viehdorf betrachten. Neben der 
ausgesprochen hohen Beteiligung an der Umfrage können die Gemeinden nun ein durchaus 
erfreuliches Ergebnis präsentieren. 
„Ja, wir sind zufrieden und leben gerne in unserer Gemeinde“, das ist die einhellige Meinung, aber 
natürlich haben die Bewohner auch Wünsche und Anregungen für die Zukunft und da vor allem im 
Bereich Verkehrssicherheit und Erwachsenenbildung. 
 
Am 4. Juni präsentierte Mag. Christian Dullinger von der Gisdat die umfassenden 
Befragungsergebnisse, eine interessante Darbietung mit einer breiten Fächerung an Informationen. 
Von der allgemeinen Wohnsituation bis hin zu speziellen Gemeindefragen spannte sich der Bogen 
bei der Umfrage „Lebensqualität in der Kleinregion Donau-Ybbsfeld“.  
KR-Sprecher Hans Redl dazu: „Wir haben mit großem Interesse die Informationen 
entgegengenommen und werden diese in den laufenden Wochen unseren GemeindebürgerInnen 
präsentieren. Durch das Handbuch wird aber ganz klar ersichtlich, dass die beteiligten Gemeinden 
Ardagger,  Ferschnitz, Neustadtl/Donau und Viehdorf zufrieden sein können mit der Arbeit die sie 
leisten und die Bevölkerung die Lebensqualität zu schätzen weiß.“ 
 
Bei Interesse an den Ergebnissen wenden Sie sich bitte an Ihr Gemeindeamt. Hier erfahren Sie, 
wann die Umfrage in Ihrer Gemeinde vorgestellt wird. 
 

 

 
 

Bildtext: Johann Stelzeneder, Susanne Bruckner, Bgm. Franz Kriener, Vizebgm. Franz Deinhofer, KR-Sprecher Bgm 
Hans Redl, Bgm. Martin Ritzmaier, Bgm. Johannes Pressl, Mag. Christian Dullinger, BGm. Liselotte Kashofer und 
Vizbgm. Franz Zehethofer 
 
Foto Manfred Obermüller  

KLEINREGION DONAU-YBBSFELD 
Büro: Regionalmanagement Mostviertel 
Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling 

Telefon: 07475/ 53 340 300 
Fax-DW: 350 
susanne.bruckner@regionalverband.at

Für den Inhalt verantwortlich:
Kleinregion Donau-Ybbsfeld

Mostviertelplatz 1, 3362 Öhling  T: 07475/53 340 300, 
susanne.bruckner@regionalverband.at
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PPrreesssseeiinnffoorrmmaattiioonneenn  ddeerr  MMoossttssttrraaßßee  
 

„Erholung pur“ garantieren die Urlaub am Bauernhof Betriebe der Moststraße  
 

Moststraße begrüßt neue Mitglieder 
 

Den Dorferhof der Familie Kronsteiner in Weistrach und den Urlaub am Bauernhof Betrieb 
der Familie Haunschmid in Ardagger durfte Obfrau LAbg. Michaela Hinterholzer mit den 
Bürgermeistern Ignaz Wieser und DI Johannes Pressl, im Tourismusverband Moststraße 
begrüßen. „Beide Familien bieten TOP-Qualität, setzten auf Regionalität und sind herzliche 
Gastgeber, freut sich Obfrau LAbg. Michaela Hinterholzer mit den Bürgermeistern über die 
neuen Mitgliedsbetriebe der Moststraße.  
 

„Einen Blick auf die Donau, Ruhe und Wohlfühlatmosphäre" das können wir hier bieten, sagt Ingrid 
Haunschmid, die sich mit ihrer Familie um das Wohl der Gäste sorgt. Die 2 Ferienwohnungen der 
Haunschmied’s haben 4 Blumen Standard und liegen somit in der höchst möglichen Kategorie. 
Vermarktet wird das wunderbare Plätzchen vor allem übers Internet. "Das Internet ist mittlerweile 
unser Hauptmarketinginstrument geworden" so Josef Haunschmid, der stolz auf seine neue 
Domain www.mostviertelurlaub.at ist, und so auch schon Gäste aus Israel oder Frankreich am 
Betrieb begrüßen durfte. 
 

Ein „Urlaub am Bauernhof“ Pionier ist die Familie Kronsteiner in der Gemeinde Weistrach; bereits 
seit 1994 ist der Hof Aushängeschild Mostviertler Beherberger. Vor allem Besucher aus 
Deutschland und Österreich schätzen die idyllische Lage nahe dem Kürnberg und genießen das 
Flair des steingemauerte Vierkanthofs. Wandern, Biken, Beachvolleyball spielen und relaxen in der 
Sauna sind neben dem hauseigenen Hallenbad – das im Innenhof des Vierkanters liegt - die 
Lieblingsbeschäftigungen der Gäste. Vor allem für Kinder ist der Dorferhof ein wahres Paradies; 
außerdem freuen sich hier auch die Kronsteiner-Kinder Katharina, Lisa, Markus und Victoria auf 
Spielkameraden. 
 
Kontakt: 
Familie Haunschmid 
Kollmitz 67, 3321 Ardagger 
Tel.: +43(7479)7529 
Fax: +43(7479)7529 
E-Mail: info@mostviertelurlaub.at  
Web: http://www.mostviertelurlaub.at  

Kontakt: 
Dorferhof - Familie Kronsteiner 
Grub 24, 3351 Weistrach 
Telefon +43 (0) 7477 42741 
Fax +43 (0) 7477 42808 
E-Mail urlaub@dorferhof.at  
Web: www.dorferhof.at 

 

     
 
Bgm. DI Johannes Pressl und Obfrau LAbg. 
Michaela Hinterholzer überreichen Familie 
Haunschmid die Moststraßen-Tafel und begrüßen 
den neuen Mitgliedsbetrieb in der Moststraße 

v.l.n.r. (stehend) Erni Kronsteiner, Obfrau LAbg. 
Michaela Hinterholzer, Hans jun. & Gerti 
Kronsteiner, Bgm. Ignaz Wieser, Hans 
Kronsteiner sen., vorne: Lisa, Katharina, Victoria 
und Markus Kronsteiner  



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 6/2009 – Juni - 30. Jahrgang  Seite 15 

 
 

TTaauusscchhbböörrssee  ddeerr  GGeemmeeiinnddeehhoommeeppaaggee  
 

KOSTENLOS INSERIEREN: Kauf und Verkauf von Gegenständen aller Art in der 
Tauschbörse der Gemeindehomepage (www.ferschnitz.gv.at). 



Nachrichten der Marktgemeinde Ferschnitz - 6/2009 – Juni - 30. Jahrgang  Seite 16 

AUF INS FERIENCAMP! 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
Eine ABENTEUERWOCHE mit „LERNEN“ und fachkundiger 
PFERDEARBEIT auf der „Lucky Horse Ranch“, St.Georgen/Ybbsfelde 
 

 Englisch lernen + Pferde hautnah erleben 
Termin:   3. – 7. August 2009  
Tei lnehmer:   Kids & Jugendliche im Alter von 10 bis 15 Jahren 
Preis pro Kind:  € 190,-  pro Woche / Geschwister-Rabatt: Minus 10% 
 

 „School Warm Up“ Woche am Bauernhof 
Termin:   24. – 28. August 2009 
Teilnehmer:   Kids im Alter von 6 bis 10 Jahren (VS) 
Preis pro Kind:  € 190,-  pro  Woche  / Geschwister-Rabatt Minus 10 % 
 

Unser Aktivprogramm: 
 Pferdewanderung  Lagerfeuer  Abenteuertag „Bewegte Kids“  Lesestunde im Heu  
 Fackelwanderung  Möglichkeit zur Übernachtung im Heustadl  und vieles mehr! 

 

INFOS UND ANMELDUNGEN BEIM: 
HILFSWERK Amstetten, Tel. 07472/61520 21 oder 0676/87 87 43 902 
kijufa.amstetten@noe.hilfswerk.at, www.hilfswerk.at 
 

KKaatthhoolliisscchhee  JJuunnggsscchhaarr  
 

 

21. – 22. August 2009 
 

Die Katholische Jungschar Ferschnitz organisiert für Kinder ab der zweiten Klasse Volksschule 
einen Ausflug in den BaumKRONENweg. 
 

Programm: 
• Gemeinsame Anreise und Grillen 
• Nachtwanderung am Sommernachtsweg 
• Übernachtung in Stockbettenhochhäusern 
• Führung durch den BaumKRONENweg 

 

Kosten: 
• 40 Euro p. P. 

 
Telefonische Anmeldung bis spätestens 10. August 2009 nötig! (- begrenzte Teilnehmeranzahl) 
Cornelia Pils: 0664/ 12 47 682 

Die KJS- Ferschnitz 
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